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Schon jetzt bereitet sich das gesamte Pflegeteam auf die ersten Bewohner, die Ende September einziehen, vor. rva
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Im «Sunnehof» geht
die Sonne auf
Von Rahel von Arx

Bereits am Wochenende nach
der Eröffnung des Pflegeheims
«Sunnehof» am Freitag, 29.
September, ziehen die ersten
Bewohner in die neue Senio-
rensiedlung ein. Der Neubau,
der für 20 Senioren ein Zuhau-
se bieten wird, ist bereits zur
Hälfte ausgebucht.

Rohrbach «Der Sunnehof in Rohr-
bach ist die erste Seniorenwohn-
siedlung in dieser Art des Casa Life
Services. Dies ist die Betreiberge-
sellschaft aus Unterägeri, welcher
die Administration des Heims un-
tersteht», erklärt die 50-jährige Ute
Zimmermann, welche in Unteräge-
ri tätig ist. Geplant seien jedoch noch
weitere Siedlungen, die alle gebün-
delt verwaltet werden sollen. Somit
könnten die Kosten tiefer gehalten
werden, was schlussendlich den Be-
wohnern zugute komme. Der Sun-
nehof ist ein privat organisiertes Un-
ternehmen, dessen Leistungen al-
lerdings durch die Krankenkassen
abgerechnet werden. Von der ge-
samten Wohnanlage mit drei Ge-
bäuden, gehört lediglich eines zur
Alterssiedlung. In den beiden an-
deren sind normale Mietwohnun-
gen eingerichtet. Die Institution soll
vor allem Senioren aus der Region
ansprechen. «Die Bewohner sollen
in ihrer gewohnten Region bleiben
können und sich zu Hause fühlen.

Ute Zimmermann ist für die Administration

Aus diesem Grund sind unsere Mit-
arbeiter auch ausschliesslich aus der
Gegend. Sie sprechen den Dialekt,
was eine familiäre Atmosphäre
schafft. Zudem können sie die Be-
dürfnisse und Wünsche besser
nachvollziehen», so Ute Zimmer-
mann. Grundsätzlich ist aber jeder
willkommen, sofern es die Infra-
struktur des Sunnehof zulässt. Für
starke Pflegefälle seien sie nicht ein-
gerichtet. Den Bewohnern werden
die unterschiedlichsten Beschäfti-
gungsmöglichkeiten angeboten, die
sehr individuell und den Interessen
entsprechend angepasst werden
können. Zentral ist die Idee, die
Selbstständigkeit der Heimbewoh-
ner im möglichen Bereich zu wah-
ren. So stehen Ausflüge, Bastelgrup-

des Sunnehofs zuständig. rva

pen oder Back- und Kochangebote
auf dem Programm.

Eröffnungsfeier
Am Freitag, 29. September soll der
Sunnehof seine Türen öffnen und ab
18 Uhr ist ein Fest zur Einweihung
geplant. Unter anderem werden die
Feierlichkeiten von der Musik- und
Trachtengruppe aus Rohrbach und
dem Jodelverein unterstützt. Der
Landfrauenverein und das Ferien-
spassteam, bestehend aus Schü-
lern, werden für den Verkauf von
Kaffee und Kuchen sorgen. Aus-
serdem wird der Grill eingeheizt
werden. Das Team des Sunnehof,
wie auch die zukünftigen Bewoh-
ner freuen sich auf viele interes-
sierte Besucher.
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